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Sonntag, 27.7. Heilige Messe, 7.00 Uhr Zimmeraltar. Mercator - kommt von
der kranken Mutter. Roth verunglückt und andere dem Gebet empfohlen.

Dr. Kohtes - war hier zur Vereinigung der Diakoninnen, nun wieder zurück.
Cento [Ital. „Hundert“].

17.00 Uhr Taurivicus von der neuen Ausstellung. Eltern in Ferien.

In Ebenhausen: Köhnen, Neffe von verstorbenem Professor Peters, Paderborn.
Frau aus Brasilien.

Friedel aus Regensburg, neben meinem Zimmer gestorben - ob vorher
versehen, wird noch berichtet.

Paul Vetter, Solingen - bittet um eine Bildkarte mit Unterschrift, habe einen
geistlichen Verwandten.

Dr. Schilgen, Münster in Westfalen, Droste-Hülshoff-Allee 41, hatte
geschrieben, ob nicht ein Sommerquartier für seine Familie. Reipen antwortete
ihm und besorgte das.
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